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Zwenkau, Stadt

Teichstraße 18

Löbschütz * 12/1; 12/2

Wohnhaus, Seitengebäude und Scheune eines Dreiseithofes; stattliche Hofanlage mit älterem Wohnhaus in 
Fachwerk und Wirtschaftsbauten in Putz-Klinker-Bauweise,  orts- und regionalgeschichtliche sowie 
baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die große Hofanlage am südwestlichen Rand des Dorfes besteht aus Gebäuden verschiedener Zeiten. 
Ältester Bestandteil ist das um 1800 errichtete Wohnhaus. Es handelt sich um einen zweigeschossigen 
Fachwerkbau mit Krüppelwalmdach, Erdgeschoss wohl nachträglich teilweise massiv ersetzt, vor dem 
Eingang zweigeschossiger Vorbau um 1900, auf der Rückseite Erweiterung durch Abseite (?). 
Seitengebäude mit Stallungen und Scheune typische Bauten der Zeit um 1900: Seitengebäude 
giebelständig, Ziegelbau, verputzt, Klinkergliederungen (Gesimse, Lisenen, Fensterrahmungen), Satteldach. 
Scheune langgestreckter Bau auf der Südseite des Hofes, Bauweise und Gestaltung dem Seitengebäude 
entsprechend.
Die markante Hofanlage in gutem Originalzustand ist ein wichtiges Zeugnis für die  ländliche Bauweise des 
19. Jh. im Ort und in der Region. Damit verweist sie auf die Arbeits- und Lebensbedingungen der hiesigen 
Landbevölkerung in der Vergangenheit. Ihr Beispiel veranschaulicht auch die bauliche Entwicklung einer 
solchen Hofanlage über einen längeren Zeitraum. Somit verkörpern ihre Gebäude sowohl baugeschichtliche 
als auch orts- und regionalgeschichtliche Aussagewerte.
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